
 
 
Generalversammlung 29.07.2021 des TV Pfalzgrafenweiler im Jubiläumsjahr 
Pandemie erfordert Umplanung bei Festveranstaltungen 
 
Der Lockdown im Frühjahr machte eine Verlegung der Generalversammlung auf einen späteren 
Zeitpunkt notwendig. Die Planungen für das 100jährige  Vereinsjubiläum des Turnvereins 
Pfalzgrafenweiler im Jahr 2021 waren lange abgeschlossen und die Vorbereitungen in vollem 
Gange, doch mit der Pandemie, so musste der erste Vorsitzende Jens Graf leider berichten, waren 
die geplanten Veranstaltungen, die über das ganze Jahr 2021 stattfinden sollten, nicht mehr möglich. 
Geblieben ist der feierliche Festakt in der Festhalle am 22.10.2021. Alle anderen Veranstaltungen 
werden auf das kommende Jahr verschoben. Zwei herausragende Ereignisse konnten bereits für das 
nächste Jahr terminiert werden. So kommt der HBW Balingen-Weilstetten im Januar 2022 während 
der Handball-Europameisterschaft zu einem Freundschaftsspiel gegen die einheimische Mannschaft 
in die Sporthalle nach Pfalzgrafenweiler. Die bereits abgesagte Turnschau des Turngaus wird dann 
am 22.10.2022 in Pfalzgrafenweiler stattfinden. Ansonsten geht man davon aus, dass die anderen 
Veranstaltungen im kommenden Jahr wie geplant durchgeführt werden können. Der Turnverein 
wird sich anlässlich seines Jubiläums in einem Video darstellen. Der 18. September ist als Drehtag 
vorgesehen, an dem alle Gruppen teilnehmen werden  
Die letzte Generalversammlung fand im November 2020 statt. Danach folgte der bundesweite 
Lockdown und der Trainingsbetrieb war lange Zeit komplett heruntergefahren. Aus den einzelnen 
Abteilungen konnte daher nur wenig berichtet werden. Sobald es möglich war, hat man ab Ende 
Mai  der Trainingsbetrieb unter Coronabedingungen auf dem Sportplatz und der Sporthalle wieder 
aufgenommen. Mit sinkenden Inzidenzzahlen konnte dann das Training in nahezu allen Gruppen 
wieder durchgeführt  werden. Die Mitglieder sind uns während dieser Zeit weitestgehend treu 
geblieben und mit 539 Vereinsmitgliedern ist die Mitgliederanzahl recht stabil. Aktuell werden 27 
Trainingsgruppen im Verein betreut. Jens Graf bedankte sich bei allen Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern für ihr Engagement gerade in Zeiten von Corona, wo durch die Hygieneauflagen der 
Trainigsbetrieb doch erheblich erschwert wurde. Erfreulich sei, bemerkte der 1. Vorsitzende, dass 
im Bereich der Übungsleiterhelferinnen und  Übungsleiterhelfern ein reges Interesse besteht. Er 
betonte ausdrücklich, dieses Interesse von Vereinsseite bestmöglich zu unterstützen. 
Nach der Entlastung des Vorstands standen Neuwahlen an. Mit Jens Graf (1. Vorsitzender), Axel 
Genkinger (stellvertretender Vorsitzender) und Volkhard Müller (Schriftführer) wurde der bisherige 
Vorstand bestätigt. Neu in den Vorstand gewählt wurden Viktor Schlegel (stellvertretender 
Vorsitzender) und Daniela Schaible (Kassiererin). Der Ausschuss mit Susanne Braun, Achim 
Homeier und Karl Riemer wird seine Arbeit in unveränderter Zusammensetzung weiterführen. 
Mit Renate Stoll schied ein Mitglied nach 38 Jahren engagierter und allzeit zuverlässiger Arbeit aus 
dem Vorstand aus. Nachdem sie 21 Jahre als Schriftführerin agierte, übernahm sie für 17 Jahre das 
verantwortungsvolle Amt der Kassiererin. In Anbetracht dieser bemerkenswerten Tatsache schlug 
Jens Graf der Versammlung vor, Renate Stoll zum Ehrenmitglied zu ernennen, was die 
Versammlung anschließend einstimmig bestätigte. 
 
 


